
Anmeldeformular 
Online-gestützter Lehrgang (smart hybrid) zum 
Bachelor Professional in Versicherungen 
und Finanzanlagen 
– 18 Monate – 
 
 
An das 
Berufsbildungswerk der Versicherungswirtschaft 
in Berlin-Brandenburg (BWV) e.V. 
Wilhelmstr. 43 g-i 
10117 Berlin 

 
Ansprechpartnerin: 
Maria Winkelmann 
Tel. 030 20 20 50 86 
maria.winkelmann@bwv.de 

 

 
 

 
 

 
Ablauf 
Ihre Weiterbildung baut auf Online-Schulungen, betreut durch E-Tutoren auf. Sie werden mit 
verständlich aufgebauter Literatur und in kompakten Präsenzveranstaltungen optimal auf die 
Prüfung vorbereitet. 
 

Vorlesungen 
Einmal pro Woche findet der Unterricht als Online-Seminar von 18:00 bis 20:15 Uhr statt. Begleitend 
dazu finden einmal im Monat Präsenzveranstaltungen am Freitag von 15:30 bis 18:30 Uhr und 
Samstag von 08:30 bis 16:30 Uhr in Berlin statt. So können Sie zeitlich flexibel, ohne großen 
technischen Aufwand Ihr Studium erfolgreich gestalten. 
 

Dauer 
18 Monate 
 

Kosten des Fernstudiums 
Die Studiengebühren betragen 4.250 € (ohne IHK-Prüfungsgebühren) und werden in 18 Monatsraten 
zu je 220 € eingezogen. Die Gebühren für den Lehrgang sind mehrwertsteuerbefreit. Die 
Zulassungsgebühr in Höhe von 290 € wird zusammen mit der ersten Rate eingezogen. 

Hiermit melde ich mich zum online-gestützten Lehrgang zum  
Bachelor Professional für Versicherungen und Finanzanlagen an. 

Studienbeginn im kommenden Semester im:   März  September 
 

Kundenbedarfsfeld 

Die Struktur des Lehrgangs sieht vor, dass Sie sich zu Beginn für eins von zwei 
Kundenbedarfsfeldern entscheiden.  
Die Kurse kommen mit einer Mindesteilnehmerzahl von jeweils sechs Personen zustande. 

Kundenbedarfsfeld Vorsorge 

• Staatliche Vorsorgeleistungen 

• Beratungsanlässe bei Firmenkunden 
im Bereich der 
Vorsorgemöglichkeiten 

• Betriebliche Vorsorgelösungen 

Kundenbedarfsfeld Sach- und 
Vermögensschutz 

• Individuelle Bedarfe der 
Gewerbekunden 

• Sach: Technische Versicherungen, 
Transport, Ha�pflicht, Cyber etc. 
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Ich habe Aufs�egs-BAföG beantragt und bite um Ausstellung des Formblats B. 
 

  Zulassung zur IHK-Prüfung 

  Für die Anmeldung zur IHK-Prüfung sind Sie selbst verantwortlich, wir prüfen nicht die    
  Zulassungsvoraussetzungen. Wir empfehlen, den Antrag auf Zulassung zur Fortbildungsprüfung  
  zeitgleich mit der Anmeldung zu unserem Studiengang bei der zuständigen IHK einzureichen. 

 

 
  Persönliche Angaben 
 

    
 Name Vorname  

    
 Straße PLZ / Ort  

    
 Geburtsdatum E-Mail  

    
 Telefon privat Telefon Firma  

 
  Arbeitgeber 
 

    
 Name Abteilung  

    
 Straße PLZ / Ort  

 
  Rechnungsempfänger:   Privat   Arbeitgeber 
 

 
Berufserfahrung 
 
 Jahre als  
   

 Jahre als  
   

 Jahre als  
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Folgende Unterlagen sind der Anmeldung in Kopie beizufügen: 
 

• Beruflicher Werdegang in tabellarischer Form 
• Zeugniskopien der Abschlussprüfung 
• Tätigkeitsnachweis vom Arbeitgeber über die Berufspraxis (Zeitraum und Beschreibung der 

Tätigkeit) 

 
Die Teilnahmebedingungen und die AGB des BWV Berlin-Brandenburg erkenne ich an. 
Diese finden Sie unter https://berlin-brandenburg.bwv.de/ueber-uns/anmeldebedingungen/ 
 
Mit dem Erhalt von Informationsmaterial des Berufsbildungswerkes der Versicherungswirtschaft 
(BWV) bin ich einverstanden. Dieses Einverständnis kann ich jederzeit widerrufen. 
 

  
 
 
Ort, Datum 

  
 
 
Unterschrift (Anmeldung zum Lehrgang) 

 

 



 
 

Besondere Teilnahmebedingungen 
Online-gestützter Lehrgang (smart hybrid) zum 
Bachelor Professional in Versicherungen und Finanzanlagen 
Stand: 01.08.2024, Lehrgangsort Berlin 
 
 
Gültigkeitsdauer und Lehrgangsbeginn 
Der vorliegende Vertrag inklusive der Teilnahmebedingungen ist gültig für den onlinebasierten 
Lehrgang für alle Lehrgangsbeginne ab Januar 2025. 
 
Dauer 
Die Weiterbildung dauert 18-20 Monate je nach Lehrgangsort. 
 
Präsenzseminare 
Während der Dauer des Lehrgangs finden Präsenzveranstaltungen an den Lehrgangsorten statt. 
Diese zweitägigen Blockveranstaltungen finden in der Regel freitags und samstags statt. 
 
Lieferung des Lehrgangsmaterials 
Das Lehrgangsmaterial wird dem Teilnehmer rechtzeitig vor Beginn des 1. und 2. Lehrgangsjahrs 
digital zur Verfügung gestellt. 
 
Gebühren 
Die Gebühren für den Fernlehrgang betragen 4.250,- Euro (mehrwertsteuerfrei) und werden per 
Bankeinzug wie folgt entrichtet: 
 
Einmalige Zulassungsgebühr zum Start des Lehrgangs:     290,- € 
Monatliche Lehrgangsgebühr ab Start des Lehrgangs für 18 Monate:   220,- € 
 
Die Gebühren enthalten folgende Leistungen:  

• die Nutzung der Lernplattform und der Virtuellen Klassenräume (VC), 
• die Betreuung durch Online-Tutoren, 
• die Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen, 
• die Korrektur und Beurteilung der eingesandten Hausarbeiten und Lernerfolgskontrollen, 
• die Rücksendung der korrigierten Aufgabenlösungen, 
• die Bereitstellung des Materials in digitaler Variante, 
• die Teilnahme an der internen Prüfung 

 
Die Lehrgangsgebühren sind mehrwertsteuerfrei und bleiben für die Dauer der Weiterbildung 
unverändert. Die Lieferung von Gesetzestexten und Bedingungswerken ist nicht in den Gebühren 
enthalten. 
 
Zusätzliche Kosten entstehen für: 

• Gesetzestexte, Versicherungsbedingungen 
• ggf. Reise- und Übernachtungskosten während der Präsenzveranstaltungen (Seminare und 

interne Prüfung) 
• individuelle Kosten für die Telekommunikation (Zugang zur Online-Plattform, Download). 

 
Die Prüfungsgebühren der Industrie- und Handelskammer sind von jedem Teilnehmer individuell zu 
entrichten. 
 
Teilnahme Initiative gut beraten 
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Das BWV kann auf Wunsch der Teilnehmer Weiterbildungszeiten für absolvierte 
Bildungsmaßnahmen in der Weiterbildungsdatenbank der Brancheninitiative gut beraten 
verbuchen. Dafür ist eine ausdrückliche Einwilligung des Teilnehmers erforderlich. Der Teilnehmer 
muss zudem über ein Weiterbildungskonto bei gut beraten verfügen. Die Verbuchung von 
Weiterbildungszeiten erfolgt nach den jeweils gültigen Anrechnungsregeln von gut beraten. 
Sollten für die Eintragung Kosten anfallen, geht dies aus der jeweiligen Produktbeschreibung 
hervor. 
 
SEPA-Lastschriftmandat 
Die Mandatsreferenz wird dem Teilnehmer vor dem ersten Lastschrifteinzug 
mitgeteilt. Der Teilnehmer ermächtigt das BWV, Zahlungen von seinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weist der Teilnehmer sein Kreditinstitut an, die von 
dem BWV auf seinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Der 
Teilnehmer kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit seinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
Hinweise zum Lastschriftverfahren 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE80 1005 0000 0630 0351 48 
Berufsbildungswerk der Versicherungswirtschaft in Berlin-Brandenburg (BWV) e.V. 
Wilhelmstr. 43 g-i 
14109 Berlin 
 
Technische Ausstattung 
Des Weiteren muss der Teilnehmer über folgende technische Mindestausstattung verfügen:  

• PC oder Laptop mit aktuellem Betriebssystem (ab Windows 7 oder Mac) 
• stabile Internetverbindung 
• eigener E-Mail-Account 
• Headset und Webcam für PC oder Laptop 
• aktueller Internetbrowser (bevorzugt Google Chrome) 
• Installation der MS Teams App 
• aktuelle MS Office Version. 

 
IHK-Prüfungen 
Der Lehrgang bereitet auf die Prüfung zum Bachelor Professional für Versicherungen und 
Finanzanlagen vor der IHK vor. Die Prüfungen werden direkt von der IHK abgenommen (Teilprüfung A 
und Teilprüfung B). Deshalb sind die Voraussetzungen für die Teilnahme an der IHK-Prüfung sowie 
die Anmeldung zur IHK- Prüfung unabhängig von einer Kursteilnahme und eigenverantwortlich vom 
Teilnehmer zu erfüllen bzw. vorzunehmen. 
 
Zulassungsvoraussetzungen zur IHK-Prüfung 
Die Zulassung zur IHK-Prüfung erfolgt durch die Industrie- und Handelskammer.  
 
(1) Zur Prüfung ist zuzulassen, wer die Anforderungen des § 53c des Berufsbildungsgesetzes erfüllt 
und Folgendes nachweist: 
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1. eine erfolgreich abgelegte Abschlussprüfung in dem anerkannten Ausbildungsberuf 
Kaufmann für Versicherungen und Finanzanlagen und Kauffrau für Versicherungen und 
Finanzanlagen, 

2. eine erfolgreich abgelegte Abschluss- oder Gesellenprüfung in einem anderen anerkannten 
Ausbildungsberuf sowie eine auf die Berufsausbildung folgende, mindestens einjährige 
Berufspraxis, 

3. einen Diplom-, Master- oder Bachelorabschluss einer staatlichen oder staatlich anerkannten 
Hochschule oder einer nach Landesrecht den Hochschulen gleichgestellten Akademie sowie 
eine auf den Abschluss folgende, mindestens einjährige Berufspraxis, 

4. eine erfolgreich abgelegte Sachkundeprüfung zum Geprüften Fachmann für 
Versicherungsvermittlung IHK und zur Geprüften Fachfrau für Versicherungsvermittlung IHK 
des § 34d Absatz 5 Satz 1 Nummer 4 der Gewerbeordnung sowie eine auf die 
Sachkundeprüfung folgende, mindestens zweijährige Berufspraxis, 

5. den Erwerb von mindestens 90 Leistungspunkten nach dem Europäischen System zur 
Übertragung und Akkumulierung von Studienleistungen sowie eine darauffolgende, 
mindestens zweijährige Berufspraxis oder 

6. eine mindestens fünfjährige Berufspraxis. 
 

(2) Die Berufspraxis nach Absatz 1 Nummer 2 bis 6 muss wesentliche inhaltliche Bezüge zu den in § 1 
Absatz 3 genannten Tätigkeiten aufweisen. Die Dauer und der Inhalt der Berufspraxis sind in 
geeigneter Weise nachzuweisen. 
 
(3) Abweichend von Absatz 1 ist zur Prüfung auch zuzulassen, wer durch Vorlage von Zeugnissen oder 
auf andere Weise glaubhaft macht, eine berufliche Handlungsfähigkeit erworben zu haben, die mit 
den Zulassungsvoraussetzungen nach Absatz 1 vergleichbar ist. 
 
 
Kündigung 
 
1. Eine Kündigung bedarf der Schriftform und wird mit Datum des Posteingangs beim jeweiligen 
Lehrgangsort behandelt. Der Eingang der Kündigung wird seitens des Lehrgangsortes schriftlich 
bestätigt. 
 
2. Die Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 5 Monate. Nach Ablauf der Widerrufsfrist von 14 Tagen 
kann der Vertrag ohne Angabe von Gründen erstmals zum Ablauf der Mindestlaufzeit mit einer Frist 
von 6 Wochen gekündigt werden Es fallen die Zulassungsgebühr und die Lehrgangsgebühren bis zum 
Ablauf der Mindestlaufzeit an. 
 
3. Nach Ablauf der Mindestlaufzeit kann der Fernlehrgang jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten 
zum Monatsende gekündigt werden. Es fallen die Zulassungsgebühr und die Lehrgangsgebühren bis 
zum Wirksamwerden der Kündigung an. 
 
4. Das Recht des Veranstalters, diesen Vertrag jederzeit aus wichtigem Grund zu kündigen, bleibt 
unberührt. 
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Einwilligung 
Der Teilnehmer willigt ein, dass alle Daten, die im Zusammenhang mit der Bildungsmaßnahme 
bestehen auf Datenträgern gespeichert werden und zu statistischen Zwecken ausgewertet werden 
dürfen. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass seine Kontaktdaten an Dozenten und an 
andere Kursteilnehmer zum Zwecke der Kontaktaufnahme weitergegeben werden. 

Vertragliche Sicherheit 
Für beide Vertragsparteien gelten die in dieser Anmeldung festgelegten Regeln. Mit der 
Anmeldebestätigung erhält der Teilnehmer eine Kopie der Anmeldung. Gerichtsstand ist der 
Wohnort des Teilnehmers. 
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